
Kreishaus Elmshorn · Haus 2, 1. Etage, Raum 2105
(Konferenzraum Arboretum)
Kurt-Wagener-Straße 11 · 25337 Elmshorn

VeranstaltungsortAnmeldung
Montag, 15.2.2016
14 : 00 - 18 :30 Uhr
im Kreishaus Elmshorn
Raum Arboretum
Kurt-Wagener-Straße 11
25337 Elmshorn

Eine Veranstaltung des Arbeitskreises »Kinder aus suchtbelasteten
Familien (Kreis Pinneberg)« mit Unterstützung vom Kreis Pinneberg

– im Kontakt mit suchtbelasteten Familien
die richtigen Worte finden

Bitte senden Sie die Anmeldung per Post, Telefon, E-Mail oder
Fax bis zum 10.02.2016 an:

ATS Suchtberatungsstelle Quickborn
z. Hd. Bettina Taschinski
Am Freibad 23 · 25451 Quickborn
Telefon: 04106 | 60 000
Fax: 04106 | 60 006
Email: sucht.quick@ats-sh.de

Name ___________________________

Vorname ___________________________

Institution ___________________________

Anschrift ___________________________

___________________________

Telefon/Fax ___________________________

E-Mail ___________________________

Gewünschter Workshop:

1. Wahl ___________________________

2. Wahl ___________________________

Ich melde mich verbindlich für den Fachtag »Elternarbeit unter
besonderen Bedingungen – im Kontakt mit suchtbelasteten
Familien die richtigen Worte finden« am 15.02.2016 an.
Die Teilnahme ist kostenlos.

__________________________________
Datum, Unterschrift

Elternarbeit
unter besonderen Bedingungen



Programm WorkshopsInhalt

Elternarbeit unter besonderen Bedingun-
gen – im Kontakt mit suchtbelasteten
Familien die richtigen Worte finden …

… fällt oft recht schwer!

Im pädagogischen Alltag erleben wir oft Situationen,
auf die wir so nicht vorbereitet sind oder über die uns
vertiefende Kenntnisse fehlen. So nimmt etwa Elternarbeit
immer mehr Raum in der pädagogischen Arbeit ein. Wenn
wir bei Eltern die Vermutung haben, dass sie Suchtmittel
missbrauchen, kann uns dies verunsichern, wie wir weiter
vorgehen sollen.

Der Arbeitskreis »Kinder aus suchtbelasteten Familien«
lädt mit Unterstützung durch den Kreis Pinneberg ein, sich
dem sensiblen Thema zu nähern. In unterschiedlichen
Workshops werden wir gemeinsam diskutieren, um die
Handlungssicherheit der Fachkräfte in der Arbeit mit
suchtbelasteten Familien zu erweitern und zu stärken.
Unter anderem werden folgende Fragen besprochen:

▪ Welche Auffälligkeiten zeigen Kinder aus suchtbelasteten
Familien?

▪ Wie spreche ich Eltern konkret an?

▪ Wann bin ich verpflichtet einzugreifen?

Eingeladen sind alle pädagogischen Fachkräfte, die durch
ihre Arbeit in Kindertagesstätten, Schulen oder Kinder- und
Jugendhilfe bzw. Hilfeplanung mit suchtbelasteten Familien
Kontakt haben.

14:00 Uhr Ankunft

14:15 Uhr Grußwort
Martin Keck, Leitung Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Pinneberg

14:30 Uhr Impulsreferate

· Fakten und Grundlagen zum Thema Sucht und
Sucht in der Familie
Hanne Werthen, Dipl.-Theologin, und Sabine Stamp,
Dipl.-Gesundheitswirtin, AWO Suchthilfe Schenefeld,
Projekt »Bärenstark«

· System Suchtfamilie
Ronja Plew, Dipl.- Sozialpädagogin ATS Tornesch-Ue-
tersen, Fachstelle »Kleine Riesen«, und Bettina Ta-
schinski, Sozialpädagogin ATS Quickborn, Fachstelle
»Kleine Riesen«

· Auswirkungen auf die Entwicklung von Kindern
und Jugendlichen
Marei Theunert, Dipl.-Pädagogin und Systemische
Therapeutin, und Wenke Klüßendorf, Dipl.-Sozialpäd-
agogin Suchtberatung Pinneberg, Diakonisches Werk
Hamburg-West/Südholstein, Projekt »Spürnase«

15:30 Uhr Pause
und Zeit für Gespräche bei einem kleinen Imbiss

16:00 Uhr Workshops 1— 4 (bitte auswählen)

17:30 Uhr Plenum / Gallery-Walk

ca. 18:30 Uhr
Ende der Veranstaltung

1. Vertiefung: Sucht in der Familie – Auswirkungen
auf die Kinder. Methoden aus der Praxis
Ronja Plew

2. § 8a Handeln im Spannungsfeld Kindeswohl-
gefährdung – eine Annäherung
Bettina Taschinski

3. Sucht – (K)ein Thema in der Kita? Von der Heraus-
forderung, mit Eltern ins Gespräch zu kommen
Marei Theunert und Wenke Klüßendorf

4. Zwischen Tür und Angel – besondere Bedingungen
für Elterngespräche in der Schule
Hanne Werthen und Sabine Stamp


